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� Gold- und Silberschmuck

� Anlage-, Alt-, Bruch- und Zahngold

� Silberbestecke (auch versilbert)

� Gold- und Silbermünzen, DM-Münzen

Wir kaufen
Schmuck      Erlesenes

Öffnungszeiten: 9.30  - 13.00 + 14.30 - 18.00 Uhr, Sa. 9.30 - 14 Uhr
(außer Feiertage) ,Sonntag 14.00 - 18.00 Uhr Mittwoch Ruhetag

Bad Essen 05472 977270| Lindenstraße 61 | Tel

Schnelle

seriöse Bewertung

vor Ihren Augen

schmuck-badessen.de

Ambulanter 
Pflegedienst
inkl. Beratung bei 
Pflege-Einstufung
Tel. 05443-208270

Tagespflege 
Schäperhaus
Tel. 05443-208280

SeniorenHAUS 
Waldblick
mit WohnOase
Tel. 05443-99880

am Mutterhaus
Pflegezentrum

Hauptstr. 173/177d
49448 Lemförde

www.
pflegezentrum-
lemfoerde.de
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„Wir treffen uns am Riesenrad!“
Vom 26. bis 29. Oktober geht es wieder rund: In Brockum wartet „Großmarktartiges“
auf die Besucher - Montag Familientag, Dienstag Viehmarkt

Das Beste kommt auf dem Brockumer Markt wieDas Beste kommt auf dem Brockumer Markt wieDas Beste kommt auf dem Brockumer Markt wieDas Beste kommt auf dem Brockumer Markt wieDas Beste kommt auf dem Brockumer Markt wie
immer zum Schluss. Am Dienstag mischen derimmer zum Schluss. Am Dienstag mischen derimmer zum Schluss. Am Dienstag mischen derimmer zum Schluss. Am Dienstag mischen derimmer zum Schluss. Am Dienstag mischen der
Viehmarkt unViehmarkt unViehmarkt unViehmarkt unViehmarkt und die Tierschau das Marktgeschehend die Tierschau das Marktgeschehend die Tierschau das Marktgeschehend die Tierschau das Marktgeschehend die Tierschau das Marktgeschehen
ordentlich auf.ordentlich auf.ordentlich auf.ordentlich auf.ordentlich auf.

Was für ein Rummel: Das beliebte Volksfest „Brockumer Markt“ hat eine sehr lange Tradition und findet in diesemWas für ein Rummel: Das beliebte Volksfest „Brockumer Markt“ hat eine sehr lange Tradition und findet in diesemWas für ein Rummel: Das beliebte Volksfest „Brockumer Markt“ hat eine sehr lange Tradition und findet in diesemWas für ein Rummel: Das beliebte Volksfest „Brockumer Markt“ hat eine sehr lange Tradition und findet in diesemWas für ein Rummel: Das beliebte Volksfest „Brockumer Markt“ hat eine sehr lange Tradition und findet in diesem
Jahr vom 26. bis 29. Oktober in 464. Auflage statt. Es werden wieder hunderttausende Besucher erwartet.Jahr vom 26. bis 29. Oktober in 464. Auflage statt. Es werden wieder hunderttausende Besucher erwartet.Jahr vom 26. bis 29. Oktober in 464. Auflage statt. Es werden wieder hunderttausende Besucher erwartet.Jahr vom 26. bis 29. Oktober in 464. Auflage statt. Es werden wieder hunderttausende Besucher erwartet.Jahr vom 26. bis 29. Oktober in 464. Auflage statt. Es werden wieder hunderttausende Besucher erwartet.

Das Riesenrad ist nicht nur das Wahrzeichen desDas Riesenrad ist nicht nur das Wahrzeichen desDas Riesenrad ist nicht nur das Wahrzeichen desDas Riesenrad ist nicht nur das Wahrzeichen desDas Riesenrad ist nicht nur das Wahrzeichen des
Brockumer Marktes, sondern auch seit jeher ein be-Brockumer Marktes, sondern auch seit jeher ein be-Brockumer Marktes, sondern auch seit jeher ein be-Brockumer Marktes, sondern auch seit jeher ein be-Brockumer Marktes, sondern auch seit jeher ein be-
liebter Treffpunkt und schon bei der Anfahrt vom Autoliebter Treffpunkt und schon bei der Anfahrt vom Autoliebter Treffpunkt und schon bei der Anfahrt vom Autoliebter Treffpunkt und schon bei der Anfahrt vom Autoliebter Treffpunkt und schon bei der Anfahrt vom Auto
oder Bus aus zu sehen. Fotos: Wilhelm Brüningoder Bus aus zu sehen. Fotos: Wilhelm Brüningoder Bus aus zu sehen. Fotos: Wilhelm Brüningoder Bus aus zu sehen. Fotos: Wilhelm Brüningoder Bus aus zu sehen. Fotos: Wilhelm Brüning

Brockum (mama). „Wir treffen uns
am Riesenrad!“ - So heißt es schon
seit Generationen, wenn man sich
mit Freunden und Bekannten für
einen gemeinsamen Gang über den
Brockumer Markt verabredet. Das
Riesenrad ist nicht nur Wahrzei-
chen der Großveranstaltung, son-
dern auch seit jeher ein beliebter
Treffpunkt und schon bei der An-
fahrt vom Auto oder Bus aus zu
sehen. Seine blinkenden Lichter
vor dem dunklen Abendhimmel
zeigen es für die Menschen rund
um den Stemweder Berg an: der
Herbst ist da! Und mit ihm der
Brockumer Markt - seit 1570 Nord-
deutschlands bekanntes Volksfest
mit Vergnügungs-, Kram und Vieh-
markt sowie großer Gewerbeschau
und Landmaschinenausstellung.
Und weil Vorfreude bekanntlich die
schönste Freude ist, hier ein erster
Ausblick auf die beliebte Traditi-
onsveranstaltung, die die in die-
sem Jahr vom 26. bis 29. Oktober
in die 464. Runde geht und zu der
wieder hunderttausende Besucher
erwartet werden:
Krammarkt -Krammarkt -Krammarkt -Krammarkt -Krammarkt -
Samstag bis Dienstag ab 10 UhrSamstag bis Dienstag ab 10 UhrSamstag bis Dienstag ab 10 UhrSamstag bis Dienstag ab 10 UhrSamstag bis Dienstag ab 10 Uhr

Hier reiht sich Stand an Stand,
vollgepackt mit allem, was du das
ganze Jahr über gesucht und nie
gefunden hast! Autoleder, Geld-
börsen, warme Socken oder lan-
ge Unterhosen - alles, was du
brauchst und nicht brauchst, aber
unbedingt haben willst!
Vergnügungsmarkt -Vergnügungsmarkt -Vergnügungsmarkt -Vergnügungsmarkt -Vergnügungsmarkt -
Samstag bis Dienstag ab 10 UhrSamstag bis Dienstag ab 10 UhrSamstag bis Dienstag ab 10 UhrSamstag bis Dienstag ab 10 UhrSamstag bis Dienstag ab 10 Uhr
Nervenkitzel auf dem Riesenrad,
schnelle Runden mit den Heißen
Rädern oder wilde Fahrten im

Autoscooter - auf dich wartet
Spaß pur. Und das Beste: Das war
noch lange nicht alles! Auf dem
Brockumer Markt warten zahlrei-
che weitere Attraktionen auf dich!
Gewerbeschau -Gewerbeschau -Gewerbeschau -Gewerbeschau -Gewerbeschau -
Samstag bis Montag 10 bis 20 UhrSamstag bis Montag 10 bis 20 UhrSamstag bis Montag 10 bis 20 UhrSamstag bis Montag 10 bis 20 UhrSamstag bis Montag 10 bis 20 Uhr,,,,,
Dienstag 8 bis 20 UhrDienstag 8 bis 20 UhrDienstag 8 bis 20 UhrDienstag 8 bis 20 UhrDienstag 8 bis 20 Uhr
Du bist Technikfreak, Handwerks-
liebhaber oder neugieriger Ent-
decker? Dann kommst du hier voll
auf deine Kosten. Auf einer Fläche
von 3500 qm präsentieren rund

75 Aussteller aus verschiedenen
Branchen, was die Welt von mor-
gen bereithält. Die Gewerbe-
schau ist für die Besucher
Pflichtprogramm seit 70 Jahren!
Landmaschinenschau -Landmaschinenschau -Landmaschinenschau -Landmaschinenschau -Landmaschinenschau -
Samstag bis Montag 10 bis 20 USamstag bis Montag 10 bis 20 USamstag bis Montag 10 bis 20 USamstag bis Montag 10 bis 20 USamstag bis Montag 10 bis 20 Uhrhrhrhrhr,,,,,
Dienstag 8 bis 20 UhrDienstag 8 bis 20 UhrDienstag 8 bis 20 UhrDienstag 8 bis 20 UhrDienstag 8 bis 20 Uhr
Volle Maschinenpower auf mehr als
10.000 qm: Über 70 Händler aus
der heimischen Wirtschaft präsen-
tieren ihre Maschinen und beraten
oder informieren. Landwirt, Forst-
wirt und Hobbygärtner sowie Pfer-
dezüchter oder Kleintierhalter - hier
wird jeder zum Staunen gebracht!
Genussfestzelt -Genussfestzelt -Genussfestzelt -Genussfestzelt -Genussfestzelt -
SSSSSamstag bis Montag 10 bis 20 Uhramstag bis Montag 10 bis 20 Uhramstag bis Montag 10 bis 20 Uhramstag bis Montag 10 bis 20 Uhramstag bis Montag 10 bis 20 Uhr,,,,,
Dienstag 8 bis 20 UhrDienstag 8 bis 20 UhrDienstag 8 bis 20 UhrDienstag 8 bis 20 UhrDienstag 8 bis 20 Uhr
Von traumhaften Ballonfahrten
bis zu aufregenden Funboat-Tou-
ren - hier findest du abenteuerli-
che Urlaubsideen. Als genussvol-
les Topping: Köstlichkeiten, die
deinen Gaumen verwöhnen! Fein-
kost, Schnaps, schokoladige Ver-
führungen, Kuchen und Co. war-
ten auf deinen guten Geschmack!
Viehmarkt -Viehmarkt -Viehmarkt -Viehmarkt -Viehmarkt -
Dienstag ab 6 UhrDienstag ab 6 UhrDienstag ab 6 UhrDienstag ab 6 UhrDienstag ab 6 Uhr
Das Beste kommt auf dem Brocku-
mer Markt wie immer zum Schluss.
Am Dienstag mischen der Vieh-
markt und die Tierschau das Markt-
geschehen ordentlich auf. Hier wer-
den Geschäfte noch per Handschlag
besiegelt. Los geht es bereits mor-
gens um 6 Uhr mit dem Viehauf-
trieb. Der Startschuss für einen
feucht-fröhlichen Abschluss und das
Highlight des Brockumer Marktes.
Quelle: www.brockumer-grossmarkt.de
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Besucher erwartet ein Konzertabend voller Poesie
Konzertsängerin Sigrid Heidemann und Musikakademie-Gründer Michael Schmoll zu Gast
bei KulturBUNT in Lemförde

Michael Schmoll und Sigrid Heidemann kommen am 16. Oktober nachMichael Schmoll und Sigrid Heidemann kommen am 16. Oktober nachMichael Schmoll und Sigrid Heidemann kommen am 16. Oktober nachMichael Schmoll und Sigrid Heidemann kommen am 16. Oktober nachMichael Schmoll und Sigrid Heidemann kommen am 16. Oktober nach
Lemförde. Unter dem Motto „An Wassern zu singen“ vereint ihrLemförde. Unter dem Motto „An Wassern zu singen“ vereint ihrLemförde. Unter dem Motto „An Wassern zu singen“ vereint ihrLemförde. Unter dem Motto „An Wassern zu singen“ vereint ihrLemförde. Unter dem Motto „An Wassern zu singen“ vereint ihr
Programm Kunstlieder der Romantik und des Impressionismus.Programm Kunstlieder der Romantik und des Impressionismus.Programm Kunstlieder der Romantik und des Impressionismus.Programm Kunstlieder der Romantik und des Impressionismus.Programm Kunstlieder der Romantik und des Impressionismus.

Lemförde. Wunderschöne Kunst-
lieder stehen auf dem Programm
des Liederabends mit Sigrid Hei-
demann (Sopran) und Michael
Schmoll (Klavier). Dieser ist für
Mittwoch, 16. Oktober, im Lem-
förder Amtshof vorgesehen.
Beginn ist um 20 Uhr.

Die Konzertsängerin Sigrid Hei-
demann lehrt an der Universität
Osnabrück sowie am Institut für
Musik der Hochschule Osnabrück
das künstlerische Hauptfach Ge-
sang und ist eine gefragte Solis-
tin sowohl in Opernproduktionen
als auch in Kantatenkonzerten.

Michael Schmoll lehrt als Profes-
sor für Musiktheorie, Gehörbil-
dung und Arrangement am Insti-
tut für Musik der Hochschule Os-
nabrück. Beide Künstler ver-
bindet die Liebe zum verton-
ten Gedicht - also zum Kunstlied.

Und so haben sie ein Programm
zusammengestellt, das unter dem
Motto „An Wassern zu singen“
Kunstlieder der Romantik und des
Impressionismus vereint. Im ers-
ten Programmteil sind es Lieder
von Franz Schubert, Robert Schu-
mann, Franz Liszt, Edvard Grieg
und Clara Schumann.

Als Klavier-Solostück erklingt
zwischendurch u.a. das „Regen-
tropfen-Prelude“ von Frederic
Chopin.

Nach der Pause geht es in die
späte Romantik mit Gabriel Fau-
ré, Max Reger, Claude Debussy
und Hugo Wolf, am Klavier erklingt
solistisch Debussys „Versunkene
Kathedrale“.

Es wird also ein Konzertabend
voller Poesie, bei dem Michael
Schmoll als Gründer und ehema-
liger Leiter der Musikakademie
Dümmer-See erstmals als klas-
sischer Pianist in Lemförde
auftritt, also eine Premiere der
besonderen Art.

Die KulturBUNT Veranstaltung
findet am Mittwoch, 16. Oktober,
um 20 Uhr im Lemförder Amtshof
statt.

Karten sind im Vorverkauf in der
Drachenschmiede, Hauptstr. 63 in
Lemförde erhältlich,
Telefon 05443 2046890. Die Karten
kosten im Vorverkauf 10 Euro und
an der Abendkasse 12 Euro.
Vorbestellungen sind außerdem
online möglich unter
kulturbunt@web.de.
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Dorfgottesdienst in Drohne sehr gut angenommen

Viele Menschen waren zum Gottesdienst gekommenViele Menschen waren zum Gottesdienst gekommenViele Menschen waren zum Gottesdienst gekommenViele Menschen waren zum Gottesdienst gekommenViele Menschen waren zum Gottesdienst gekommen Musikalische Begleitung vom PosaunenchorMusikalische Begleitung vom PosaunenchorMusikalische Begleitung vom PosaunenchorMusikalische Begleitung vom PosaunenchorMusikalische Begleitung vom Posaunenchor

Die Eintrittskarte GottesDie Eintrittskarte GottesDie Eintrittskarte GottesDie Eintrittskarte GottesDie Eintrittskarte Gottes

Pfarrer Michael Beening predigtPfarrer Michael Beening predigtPfarrer Michael Beening predigtPfarrer Michael Beening predigtPfarrer Michael Beening predigt

„Dabeisein ist alles!“, unter die-
sem Motto stand der diesjährige
Dorfgottesdienst in Drohne mit Pfar-
rer Michael Beening. „Dabeisein
ist alles!“, das hatten sich auch
die 120 Gemeindeglieder gedacht,
die bei herrlichem Sonnenschein
vor dem Dorfgemeinschaftshaus
Platz genommen hatten.

Zur Begrüßung spielte der Posau-
nenchor der Kirchengemeinde
Dielingen unter Leitung von Ma-
ren Fieseler, welcher auch die Lie-
der im Gottesdienst begleitete.
Neben der Lektorin Kerstin Röb-
ker-Bringewatt wirkten vier Ju-
gendliche aus dem Kreis der Ka-
techumenen und der Ex-Konfir-
manden mit, die ihre Gedanken
zum Gottesdienstmotto vortru-
gen und feststellten, dass der
Druck, immer dabei sein zu müs-
sen, sehr stark auf ihnen lastet.
Nichts verpassen, immer dazuge-
hören, ständig mitmachen - wer
hält das auf Dauer aus?

Zu Beginn seiner Predigt hatte
Pfarrer Michael Beening Eintritts-
karten verteilt, die zwar nicht für
„Swifties“(Fans von Taylor Swift)
gültig seien, wohl aber für „Chris-
ties“ - also für Menschen, die sich
zu Jesus Christus als ihrem Herrn
und Retter bekennen.

Traurig zeigte sich der Seelsorger
aufgrund der Tatsache, dass diese
Eintrittskarten zum Reich Gottes
immer häufiger zurückgegeben wer-
den und er deutete an, dass durch
jeden einzelnen Kirchenaustritt

auch die Kirchengemeinde vor Ort
direkt betroffen ist. Darum soll-
ten Dorfgemeinschaft und Glau-
bensgemeinschaft eine starke
Verbindung miteinander eingehen
und pflegen.

Mit Begeisterung und motivie-
rend lud Michael Beening dazu
ein, von der Eintrittskarte
„Dabeisein ist alles“ großzügig
Gebrauch zu machen und zählte
eine lange Liste von kirchlichen
Veranstaltungen und Gruppen auf,
die mit dieser Karte kostenlos
besucht werden können.

Im Anschluss an den Gottesdienst
war für die Besucher ein Grillbuf-
fet mit Würstchen, Nackensteaks
und selbst gemachten Salaten
vorbereitet, von dem reichlich
Gebrauch gemacht wurde.
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1.612 Euro kommen für „Herzenswünsche“ zusammen
Dielinger und Haldemer Konfirmanden spenden Teil ihres Konfirmationsgeldes für schwer kranke Kinder

Eine Abordnung der Dielinger und Haldemer Konfirmanden überreichte den Spendenscheck über 1.612 EuroEine Abordnung der Dielinger und Haldemer Konfirmanden überreichte den Spendenscheck über 1.612 EuroEine Abordnung der Dielinger und Haldemer Konfirmanden überreichte den Spendenscheck über 1.612 EuroEine Abordnung der Dielinger und Haldemer Konfirmanden überreichte den Spendenscheck über 1.612 EuroEine Abordnung der Dielinger und Haldemer Konfirmanden überreichte den Spendenscheck über 1.612 Euro
an Gerd Häcke vom Verein „Herzenswünsche“. Links: Jugendpfarrer Benjamin Tinz und 2. v.r. Pfarrer Michaelan Gerd Häcke vom Verein „Herzenswünsche“. Links: Jugendpfarrer Benjamin Tinz und 2. v.r. Pfarrer Michaelan Gerd Häcke vom Verein „Herzenswünsche“. Links: Jugendpfarrer Benjamin Tinz und 2. v.r. Pfarrer Michaelan Gerd Häcke vom Verein „Herzenswünsche“. Links: Jugendpfarrer Benjamin Tinz und 2. v.r. Pfarrer Michaelan Gerd Häcke vom Verein „Herzenswünsche“. Links: Jugendpfarrer Benjamin Tinz und 2. v.r. Pfarrer Michael
Beening. Foto: Wilhelm BrüningBeening. Foto: Wilhelm BrüningBeening. Foto: Wilhelm BrüningBeening. Foto: Wilhelm BrüningBeening. Foto: Wilhelm Brüning

Dielingen / Haldem (WiB). Der Ver-
ein „Herzenswünsche“ erfüllt
dauerhaft schwer erkrankten Kin-
dern einen Herzenswunsch.
Besonders, wenn ein Kind sich
aufgrund seiner Erkrankung auf-
geben will, wird es von dem ge-
meinnützigen Verein betreut und
nach einem besonderen Wunsch
gefragt. Dieser Wunschtraum wird
dann durch „Herzenswünsche“
umgesetzt und erzeugt bei dem
Kind positive Gedanken und Vor-
freude auf das Ereignis.
„Die Wünsche sind nicht immer
kompliziert oder schwer erfüllbar.
So wünschen sich Jungen häufig
ein Treffen mit ihrem Fußballidol
oder auch Treckerfahrten oder
eine Fahrt mit einer Pistenrau-
pe“, berichtet Gerd Häcke, der
ehrenamtlich solche Wünsche er-
füllt. „Mädchen träumen häufig
von einem Treffen mit Pop- oder
Fernsehstars.“
Deutschlandweit erfüllt der Ver-
ein mittlerweile 700 Herzenswün-
sche im Jahr. Darunter war auch
schon ein kleines Mädchen aus
Lemförde, das gern ein „Lena-
Konzert“ besuchen wollte. Es ist
leider an Krebs verstorben. Doch
es gibt auch Wunder: Ein 16-jähri-
ger Junge, dem das rechte Bein
amputiert werden musste, hatte
den Wunsch, ein Michael-Jack-
son-Konzert zu besuchen. Danach
wurden wieder seine Blutwerte
kontrolliert und die waren auf
einmal super. „Heute leitet er eine
Klinik im Münsterland“, wusste
Gerd Häcke.
Spenden für Menschen, denen es
nicht so gut geht, das war das
Motiv der Dielinger und Haldemer

Konfirmanden: Sie spendeten ei-
nen Teil ihres Konfirmationsgel-
des. Dieses Jahr kamen 1.612 Euro
zusammen, die dem Verein „Her-
zenswünsche“ im Rahmen eines
Familiengottesdienstes in Haldem
übergeben wurden.
Mit dabei natürlich Pfarrer Mi-
chael Beening und Jugendpfar-
rer Benjamin Tinz, der den Got-
tesdienst unter dem Motto
„Mut machen und Mut haben“
gehalten hatte. Im Anschluss an
den Gottesdienst wurde die Spen-
de übergeben und ein bunter Fa-

miliennachmittag am Gemeinde-
zentrum mit Kaffee und Kuchen,
Bratwurst und Pommes, an zahl-
reichen Kinderspielgeräten und

mit Ponyreiten gefeiert. Auch viele
Eltern untertsützten den Nachmit-
tag und brachten sich persönlich
mit ein.
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Stemweder Kirchengemeinden
GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
13. Oktober - 20. Sonntag13. Oktober - 20. Sonntag13. Oktober - 20. Sonntag13. Oktober - 20. Sonntag13. Oktober - 20. Sonntag
nach nach nach nach nach TTTTTrinitatisrinitatisrinitatisrinitatisrinitatis
9.30 Uhr - Erntedankgottesdienst
mit Abendmahlsfeier und dem
Kirchenchen- und Posaunenchor
(Pfr. M. Beening)
11 Uhr - Kindergottesdienst in der
Johanneskapelle in Twiehausen
(Kigo-Team und Pfrin. S. Mettenbrink)
Wer einen online-Gottesdienst

feiern möchte, kann auf dem You-
tube-Kanal des Kirchenkreises
Angebote finden:
www.youtube.com/channel/
UCR91Lz5U8aPX6_0R3j3Vd4g
VVVVVerererereranstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Termineermineermineermineermine
ErntedankgottesdienstErntedankgottesdienstErntedankgottesdienstErntedankgottesdienstErntedankgottesdienst, Sonntag,
13. Oktober, um 9.30 Uhr in Weh-
dem mit Abendmahlsfeier, dem
Kirchen- und Posaunenchor.
Um die Kirche schön schmücken

zu können, würden wir uns über
Erntegaben freuen, die an folgen-
den Tagen im Turmeingang abge-
geben werden können:
Freitag, 11. Oktober,
von 9 bis 16 Uhr und
Samstag, 12. Oktober,
von 9.30 bis 10.30 Uhr.
Nach dem Erntedankgottesdienst
werden die Erntegaben der Tafel
Lübbecker Land übergeben.

Gruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, Chöre
Vom 14. bis 26. Oktober sind
Herbstferien. Alle Gruppen und Krei-
se treffen sich nach Absprache.
Erreichbarkeit der GemeindebürosErreichbarkeit der GemeindebürosErreichbarkeit der GemeindebürosErreichbarkeit der GemeindebürosErreichbarkeit der Gemeindebüros
Dielingen: Das Gemeindebüro in
Dielingen ist vom 14. bis 18. Ok-
tober geschlossen.
Levern: Das Gemeindebüro in
Levern bleibt vom 14. bis 25. Ok-
tober geschlossen.

Besucher beeindruckt von inklusiver Atmosphäre
Buntes Miteinander von Menschen unterschiedlicher Fähigkeiten - Märchen-Aktionstag im Heilpäda-
gogischen Kinderhaus ein voller Erfolg - 200 Gäste erhalten tiefen Einblick in die Arbeit der Stiftung

Sundern. Zum Aktionstag hat sich
das Heilpädagogische Kinderhaus
in Sundern in einen bunten „Mär-
chenwald“ verwandelt, der rund
200 Besucher anlockte. Von 15 bis
18 Uhr bot die Stiftung mit tatkräf-
tiger Unterstützung ihrer Mitarbei-
ter einen abwechslungsreichen
Nachmittag für Groß und Klein.
Besonders bemerkenswert war die
inklusive Atmosphäre, die an die-
sem Tag herrschte: Menschen mit
und ohne Behinderung feierten

gemeinsam, genossen die zahlrei-
chen Angebote und kamen
miteinander ins Gespräch. Es war
ein lebendiges Beispiel dafür, wie
selbstverständlich das Miteinander
von Menschen unterschiedlicher Fä-
higkeiten sein kann. Im Mittelpunkt
standen fantasievolle Aktionen, die
besonders den jüngeren Gästen ein
Leuchten in die Augen zauberten.
Das Fingerpuppentheater entführte
in die Welt der Märchen, während
das Glücksrad und Airbrushtattoos

für Spannung und Spaß sorgten.
Während die Kinder sich an den
kreativen Angeboten erfreuten,
konnten die Erwachsenen bei Kaf-
fee und Kuchen oder herzhaften
Snacks das Treiben beobachten und
sich entspannt unterhalten. Info-
stände sowie Führungen durch die
Einrichtung gaben den Gästen
zudem einen tiefen Einblick in die
Arbeit der Stiftung. Die Besucher
erfuhren mehr über das Engage-
ment für Kinder, Jugendliche und

junge Erwachsene, das vom Verein
Lebensperspektiven e.V., der Dach-
organisation der Stiftung, getragen
wird. Besonders die vielfältigen An-
gebote der Jugendhilfe, darunter
Wohngruppen und betreutes Woh-
nen, stießen auf großes Interesse.
Die Organisatoren zeigten sich sicht-
lich zufrieden mit der Resonanz.
„Wir freuen uns sehr, dass so viele
Menschen den Weg zu uns gefun-
den haben und wir ihnen einen Ein-
blick in unsere Arbeit geben konn-
ten“, betonten Sandra Steinberg
und Yvonne Meyer. Der Märchen-
wald-Aktionstag war ein voller Er-
folg und unterstrich eindrucksvoll,
wie wichtig die Arbeit der Stiftung
für die Region ist - und wie inklusiv
und offen das Zusammenleben ge-
staltet werden kann. Schon jetzt freu-
en sich die Organisatoren auf das
nächste Jahr, wenn der Aktionstag
natürlich wieder kostenlos für alle
Interessierten stattfinden wird.
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Lieblingsstücke finden neue Besitzer
Positive Resonanz zum Anlieger-Flohmarkt in der Haldemer Neustadt -
Nachbarn und Besucher kommen ins Gespräch

Laura und Bente verkauften Spielzeug und präsentierten stolz ihre selbstLaura und Bente verkauften Spielzeug und präsentierten stolz ihre selbstLaura und Bente verkauften Spielzeug und präsentierten stolz ihre selbstLaura und Bente verkauften Spielzeug und präsentierten stolz ihre selbstLaura und Bente verkauften Spielzeug und präsentierten stolz ihre selbst
bemalten Kürbisse. Fotos: Wilhelm Brüningbemalten Kürbisse. Fotos: Wilhelm Brüningbemalten Kürbisse. Fotos: Wilhelm Brüningbemalten Kürbisse. Fotos: Wilhelm Brüningbemalten Kürbisse. Fotos: Wilhelm Brüning

Hatten die Idee zum Garagen- und Anlieger-Flohmarkt: Sascha undHatten die Idee zum Garagen- und Anlieger-Flohmarkt: Sascha undHatten die Idee zum Garagen- und Anlieger-Flohmarkt: Sascha undHatten die Idee zum Garagen- und Anlieger-Flohmarkt: Sascha undHatten die Idee zum Garagen- und Anlieger-Flohmarkt: Sascha und
Sarah Kettner mit Tochter Leonie.Sarah Kettner mit Tochter Leonie.Sarah Kettner mit Tochter Leonie.Sarah Kettner mit Tochter Leonie.Sarah Kettner mit Tochter Leonie.

„Lefebvre“, „Der Alte Fritz“ und „Na-„Lefebvre“, „Der Alte Fritz“ und „Na-„Lefebvre“, „Der Alte Fritz“ und „Na-„Lefebvre“, „Der Alte Fritz“ und „Na-„Lefebvre“, „Der Alte Fritz“ und „Na-
poleon“ warten auf Interessenten.poleon“ warten auf Interessenten.poleon“ warten auf Interessenten.poleon“ warten auf Interessenten.poleon“ warten auf Interessenten.

Haldem (WiB). Gelohnt hat sich
der Garagen- und Anlieger-Floh-
markt im Haldemer Ortsteil Neu-
stadt. Die Kinder verkauften
nicht mehr genutztes Spielzeug,

die Eltern Kinderkleidung oder
auch ihre eigene Garderobe.
Vieles war noch wie neu - man-
ches noch nicht einmal getragen.
Doch auch Deko und andere nütz-
liche Dinge fanden ihre Käufer.
Die Anregung zum Anlieger-Floh-
markt kam von Sarah und Sascha
Kettner. Sie kannten dies schon
von ihrem früheren Wohnsitz in
Bohmte. Die Nachbarn Angelika
und Harald Clamor setzten die Idee
gern um, indem sie alle Haushalte
im Haldemer Ortsteil Neustadt an-
sprachen und der Erfolg gab ihnen
Recht. Viele Häuser machten mit
und es kamen nicht nur Haldemer
zum Stöbern und Feilschen. Auch
Gäste aus den umliegenden Dör-
fern bis hin in den Osnabrücker
Raum wurden ge sichtet und
machten ihr Schnäppchen.

„Die Neustädter Nachbarn sind
auch sonst recht aktiv“, berichte-
te Harald Clamor. So werden
zweimal jährlich Adventstreffen
unterm Tannenbaum sowie ein Tref-
fen im Frühjahr und eins im Herbst
organisiert. Dabei ist es Clamors
wichtig, mit der weit läufigen

Nachbarschaft ins Gespräch zu
kommen. Das wurde auch beim An-
lieger Flohmarkt erreicht - traf man
sich doch hinterher zum „Restever-
zehr“ in der Nachbarschaft. „Auf
jeden Fall wird der Anlieger-Floh-
markt nächstes Jahr wiederholt“,
versicherten die Organisatoren.
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Weihnachten im Schuhkarton
Geschenk-Aktion für bedürftige Kinder geht wieder los - Abgabewoche ist vom 11. bis 18. November

Second-Hand-Basar rund ums Kind

Besuch von Landrat Ali Dogan
Begeisterung über Naturparkschule und moderne Lehrmethoden an der Stemweder-Berg-Schule

Bei der weltweiten Geschenkaktion „Weihnachten im Schuhkarton“Bei der weltweiten Geschenkaktion „Weihnachten im Schuhkarton“Bei der weltweiten Geschenkaktion „Weihnachten im Schuhkarton“Bei der weltweiten Geschenkaktion „Weihnachten im Schuhkarton“Bei der weltweiten Geschenkaktion „Weihnachten im Schuhkarton“
geht es darum Kindern, die aus schwierigen oder ärmlichen Verhältnis-geht es darum Kindern, die aus schwierigen oder ärmlichen Verhältnis-geht es darum Kindern, die aus schwierigen oder ärmlichen Verhältnis-geht es darum Kindern, die aus schwierigen oder ärmlichen Verhältnis-geht es darum Kindern, die aus schwierigen oder ärmlichen Verhältnis-
sen kommen, eine Weihnachtsfreude zu machen.sen kommen, eine Weihnachtsfreude zu machen.sen kommen, eine Weihnachtsfreude zu machen.sen kommen, eine Weihnachtsfreude zu machen.sen kommen, eine Weihnachtsfreude zu machen.

Bald ist es wieder soweit: Die Ak-
tion „Weihnachten im Schuhkar-
ton“ beginnt.
In diesem Jahr ist die Abgabewo-
che vom 11. bis 18. November. Ab
Mitte Oktober bekommt man be-
klebte Schuhkartons gegen eine
Spende von zwei Euro in den Stem-
weder Schuhgeschäften.
Gefüllte Schuhkartons und Sach-
spenden (zum Beispiel Schulbedarf,
kleines Spielzeug, Selbstgestrick-
tes) können bei Ulrike Koch (Tele-
fon 05443 8367), Zu den Zuschlä-
gen 96 in Quernheim oder Gertrud
Siebe (Telefon 05773 1886) in der
Stemwederberg-Straße 45 in Weh-
dem abgegeben werden.
Bitte daran denken: Es dürfen

keine Süßigkeiten eingepackt wer-
den. Schon jetzt ein herzliches Dan-
keschön vom Schuhkarton-Team.
Über das ProjektÜber das ProjektÜber das ProjektÜber das ProjektÜber das Projekt
Bei der weltweiten Geschenkak-
tion „Weihnachten im Schuhkar-
ton“ (int. Operation Christmas
Child) geht es darum Kindern, die
aus schwierigen oder ärmlichen
Verhältnissen kommen, eine
Weihnachtsfreude zu machen.
Jährlich werden im deutschsprachi-
gen Raum hunderttausende Päck-
chen mit neuen Geschenken ge-
packt - und jeder kann mitmachen.
Diese Päckchen gehen hauptsäch-
lich an bedürftige Kinder im osteu-
ropäischen Raum, die sich dadurch
geliebt und wertgeschätzt fühlen.

Oppenwehe. Am Sonntag, 3. No-
vember, von 14 bis 16 Uhr, werden
im Gemeindehaus in Oppenwehe
Baby- und Kinderbekleidung,

Spielsachen, Autositze, Kinderwa-
gen usw. zu günstigen Preisen
angeboten. In der Cafeteria gibt
es selbstgebackene Torten und

frische Waffeln. Gerne auch zum
Mitnehmen. Anmeldungen sind ab
sofort unter der E-Mail-Adresse
basar@oppenwehe.de möglich.

Der Erlös aus der Cafeteria und
dem Standgeld wird den kirchli-
chen Einrichtungen in Oppenwehe
gespendet.

20. Oktober 2024

Saisonabschluss

10-17 Uhr
• Pomologe

• Saftpresse
• viele Aktionen

Apfeltag
Apfeltag

Ende September besuchte Landrat
Ali Dogan die Stemweder-Berg-
Schule und zeigte sich beeindruckt
von den vielfältigen und zukunfts-

weisenden Aktivitäten, die an der
Schule umgesetzt werden. Als Na-
turparkschule hat die Stemweder-
Berg-Schule einen besonderen
Schwerpunkt auf Umweltbildung und
nachhaltige Entwicklung gelegt.
Der Besuch bot Dogan die Gele-
genheit, die Besonderheiten des
Unterrichts hautnah zu erleben.
Ein Highlight war die Schulimke-
rei, die er sich von den Schüler:
innen der Imker-AG ausführlich
erklären ließ. Hier kümmern sich
die Schüler:innen um eigene Bie-
nenvölker und lernen dabei sowohl
theoretische als auch praktische
Aspekte der Imkerei kennen. Be-
züglich der Herstellung des eige-
nen Honigs, welchen die Schüler:
innen liebevoll „schulgold“ nennen,
hatte Dogan noch den Vorschlag
parat, sich doch an den Wett-

bewerb „Honig des Jahres“ zu be-
teiligen. Diese Idee wird die Schu-
le gerne aufgreifen.
Ein weiteres Thema, das den
Landrat beeindruckte. war der
Einsatz von Künstlicher Intelli-
genz (KI) im Deutschunterricht.
Herr Flörkemeier präsentierte in
der Klasse 10b, wie moderne
Technologien die Lernprozesse
der Schüler:innen unterstützen.
„Es ist faszinierend zu sehen, wie
KI im Unterricht sinnvoll einge-
setzt wird, um das Lernen indivi-
dueller und effektiver zu gestal-
ten“, so Dogan. Die Schüler:innen
nutzen fiete.ai, um beispielsweise
ihre Texte zu analysieren und per-
sonalisiertes Feedback für ihre
Aufsätze zu erhalten. Der Land-
rat war erstaunt, wie es der Schu-
le gelingt, auf der einen Seite

natur- und heimatverbundenes
Engagement zu fördern und gleich-
zeitig sich modernste Unterrichts-
methoden zu öffnen.
Abschließend gewann Ali Dogan
einen Eindruck von einer Schule,
wo sichtlich viel Engagement
betrieben wird und ein überaus
angenehmes Lernklima herrscht.
Sein Besuch verdeutlichte, wie
zukunftsorientierter Unterricht
aussehen kann - praxisnah, di-
gital und nachhaltig.
Schulleiterin Heike Hachmann
bot ihn an, jederzeit gerne
wieder einmal auf einen Besuch
vorbeizukommen und freute
sich über sein positives Feed-
back über die außergewöhnli-
che Integration, die Tradition
und Innovation auf ideale Weise
miteinander verbindet.
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Der Garten in Zeiten des Klimawandels
Kreis Minden-Lübbecke ruft zum Wettbewerb für klimaangepasste Gartenumgestaltung auf
Mühlenkreis. Wie sieht ein klima-
robuster Garten aus? - Kühl bei
Hitze und gut vorbereitet auch auf
stärkeren Regen zum Beispiel. Auf
der Klimaanpassungswoche 2024
gab es den Startschuss für den
Wettbewerb „Klimaangepasste
Gartenumgestaltung“.
Bis zum 31. Mai 202531. Mai 202531. Mai 202531. Mai 202531. Mai 2025 können
klimagerechte Gartenumgestal-
tungen im Kreisgebiet Minden-
Lübbecke bei der Kreisverwaltung
eingereicht werden. Dabei ist es
nicht wichtig, wie groß der Gar-
ten ist und ob Hauseigentümer,
Mieter oder Kleingärtner teilneh-
men - es zählt der Umgestaltungs-
effekt. „Jeder kennt Wettbewer-
be für schöne oder besondere
Gärten - bei uns geht es aber vor
allem um vorausschauende Um-
gestaltung - der,Vorher-Nachher-
Effekt’ ist wichtig“, sagt die Kli-
maanpassungsmanagerin des
Kreises, Leona Aileen Eichel.
Möglichst grün und wasserauf-
nahmefähig sollen nicht-überbau-
te Flächen ohnehin sein laut Lan-
desbauordnung NRW. Trotzdem
gibt es immer noch Schotter- und

Steingärten in Siedlungsgebieten.
Diese heizen sich deutlich mehr
auf als begrünte Flächen und ver-
stärken damit im Sommer die zu-
nehmende Hitzeproblematik durch
den fortschreitenden Klimawandel,
schreibt der Kreis Minden-Lübbe-
cke dazu in einer Pressemitteilung.
Und weiter:
Auch bei häufiger werdenden
Starkregenereignissen können
solche Gärten für Hauseigentü-
mer und Nachbarn zum Problem
werden, weil Regenwasser hier
schlechter versickert. Und: Die
heimische Artenvielfalt leidet un-
ter der viel zu großen Flächenver-
siegelung. Der Lebensraum für In-
sekten, Vögel, Igel und viele an-
dere Tiere wird immer kleiner.
Grüne Gärten sind also nicht ein-
fach nur schön, sie sind ein akti-
ver Beitrag zum Arten-, Gesund-
heits- und Starkregenschutz, heißt
es seitens des Kreis Minden-Lüb-
becke weiter.
Was also macht eine klimaange-
passte Gartenumgestaltung aus? Für
den Kreis-Wettbewerb bewertet das
eine Jury aus Klimaschutzteam,

Wasser- und Naturschutzbehör-
de sowie dem Verein Klima-
Bündnis im Mühlenkreis anhand
von vier Kategorien. Der Garten
ist wassersensibel: Kühlende
Wasserflächen, Versickerungse-
lemente und die Regenwasser-
nutzung sind Beispiele hierfür.
Der Garten wird außerdem
möglichst grün mit Bäumen,
Stauden oder Entsiegelungs-
maßnahmen umgestaltet. Das
fördert die Verdunstungskühlung
und Schattenbildung.
Ein weiteres Kriterium sind Erho-
lungsräume bei Hitze, was durch
verschattete Sitzplätze, Pergolen
oder grüne Wände erreicht wer-
den kann. Zu guter Letzt sind Bio-
diversität und Nachhaltigkeit ein
Kriterium. Werden Blühelemente
und Rückzugsorte für Tiere einge-
plant oder findet die Nachhaltig-
keit von Baustoffen Beachtung?
Aus jeder der vier Kategorien
ist mindestens eine Maßnahme
umzusetzen. Die besten drei
Umgestaltungen fördert der
Kreis mit Sachpreisen für einen

klimaangepassten Garten im
Wert von 1.500, 1.000 und 500
Euro. Die drei Gewinner können
aus einer Produktauswahl ganz in-
dividuell für ihren Garten wählen.
Das können zum Beispiel sein: Ein
großes Insektenhotel, Bäume, eine
Kräuterspirale, ein Bewässerungs-
system, eine Regenwassernut-
zungsanlage und vieles mehr.
Die Einreichung erfolgt über ein
Online-Formular:
www.klimakreis.info/projekte/
wettbewerb-klimaangepasste-
gartenumgestaltung
Dort werden maximal fünf Vorher-
und fünf Nachher-Bilder hochge-
laden, auch ein Vorher-Nachher-
Video sowie eine kurze Beschrei-
bung der Umgestaltung werden
benötigt.
Wer mehr erfahren möchte, kann
sich auf dem neuen Infoportal des
Kreises informieren
(www.klimakreis.info) oder sich
bei Fragen direkt an das Klima-
schutzteam wenden:
klimaschutz@
minden-luebbecke.de.
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Der Herbst ist die natürliche Pflanzzeit
Vorbereitung auf den Frühling: Die Igel Gartenkultur in Bramsche bietet eine einmalige
Pflanzenauswahl bis hin zu großen Bäumen

Bramsche. Der Altweibersommer
verwandelt Landschaft und Gär-
ten noch einmal in ein leuchten-
des Farbenmeer. Aber nicht nur
das sonnige Herbstwetter lockt in
den Garten, auch für die Pflan-
zung der meisten Gehölze ist der
Herbst die richtige Zeit.
Wenn das Laub gefallen und das
oberirdische Wachstum einge-
stellt ist, wachsen unter der Erde

die Feinwurzeln bis zum Winter-
einbruch noch weiter. Nach einer
herbstlichen Pflanzung können
Bäume, Sträucher und Hecken im
folgenden Frühjahr und Sommer
dann viel leichter Wasser aufnehmen.
Aber nicht nur die Pflanzen in Ih-
rem Garten werden es Ihnen dan-
ken, auch Sie selbst können so
die ersten warmen Frühlingsta-
ge viel entspannter im Grünen

genießen.
Alles, was Sie benötigen, bietet
die Igel Gartenkultur in Bramsche-
Engter mit ihrer einmaligen Pflan-
zenauswahl auf über 50.000 qm

Schau- und Verkaufsgelände - und
das bis hin zu großen Bäumen,
die schon jetzt vor dem Laubfall
in der Baumschule ausgesucht
werden können.

Die Igel Gartenkultur in Bramsche-Engter bietet eine einmalige Pflan-Die Igel Gartenkultur in Bramsche-Engter bietet eine einmalige Pflan-Die Igel Gartenkultur in Bramsche-Engter bietet eine einmalige Pflan-Die Igel Gartenkultur in Bramsche-Engter bietet eine einmalige Pflan-Die Igel Gartenkultur in Bramsche-Engter bietet eine einmalige Pflan-
zenauswahl auf über 50.000 qm Schau- und Verkaufsgelände - und daszenauswahl auf über 50.000 qm Schau- und Verkaufsgelände - und daszenauswahl auf über 50.000 qm Schau- und Verkaufsgelände - und daszenauswahl auf über 50.000 qm Schau- und Verkaufsgelände - und daszenauswahl auf über 50.000 qm Schau- und Verkaufsgelände - und das
bis hin zu großen Bäumen, die schon jetzt vor dem Laubfall in derbis hin zu großen Bäumen, die schon jetzt vor dem Laubfall in derbis hin zu großen Bäumen, die schon jetzt vor dem Laubfall in derbis hin zu großen Bäumen, die schon jetzt vor dem Laubfall in derbis hin zu großen Bäumen, die schon jetzt vor dem Laubfall in der
Baumschule ausgesucht werden können.Baumschule ausgesucht werden können.Baumschule ausgesucht werden können.Baumschule ausgesucht werden können.Baumschule ausgesucht werden können.
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Höfe und Terrassen erstrahlen in neuem Glanz
Der Steinsanierungsdienst „Steinfresh Deke“ aus Lübbecke bietet Veredelungen und eine dauerhaft
perfekte Pflege von Steinflächen rund ums Haus an - Jetzt kostenlose Musterprobe anfordern

Derselbe Gartenweg nach der professionellen Stein-Derselbe Gartenweg nach der professionellen Stein-Derselbe Gartenweg nach der professionellen Stein-Derselbe Gartenweg nach der professionellen Stein-Derselbe Gartenweg nach der professionellen Stein-
sanierung durch „Steinfresh Deke“.sanierung durch „Steinfresh Deke“.sanierung durch „Steinfresh Deke“.sanierung durch „Steinfresh Deke“.sanierung durch „Steinfresh Deke“.

Lübbecke / Stemwede (mama). Alles
was draußen der Witterung ausge-
setzt ist, bedarf der Pflege. Da ma-
chen auch die Steine rund ums Haus
keine Ausnahme. Viele Hausbesit-
zer versuchen seit Jahren mit Hoch-
druckreinigern oder „chemischen
Keulen“ ihre Pflasterflächen wieder
ansehnlich zu machen. Doch der Er-
folg währt nur kurze Zeit - danach
sieht häufig alles schlimmer aus als
vorher. Achim Deke, Inhaber des
Steinsanierungsdienstes „Steinfresh
Deke“ mit Sitz in Lübbecke, hat sich
auf die professionelle Reinigung und
Pflege von Steinflächen rund ums
Haus spezialisiert.
Unansehnliche Flechten, Schwarzal-
gen und Moos beseitigt der Fach-
mann nicht nur zuverlässig, sondern
setzt mit „Steinfresh“, dem System
für perfekte Steinpflege, neue Maß-
stäbe. Verschmutzte und verblasste
Pflasterflächen erhalten durch den

Ein Gartenweg vor der Steinsanierung durch „SteinfreshEin Gartenweg vor der Steinsanierung durch „SteinfreshEin Gartenweg vor der Steinsanierung durch „SteinfreshEin Gartenweg vor der Steinsanierung durch „SteinfreshEin Gartenweg vor der Steinsanierung durch „Steinfresh
Deke“.Deke“.Deke“.Deke“.Deke“.

BSV-Langzeitschutz auf Dauer ein
frisches Aussehen. Im Zuge der Sa-
nierung wird gleichzeitig störender
Bewuchs auf den Steinflächen zu 100
Prozent umweltfreundlich entfernt.
„Der Einsatz von Hochdruckreinigern
zerstört Betonsteine zusehends“,
erklärt Fachmann Achim Deke.
„Nach unserer Steinsanierung ist ein
Hochdruckreiniger zur Pflege der Stei-

ne nicht mehr notwendig“, fügt Ach-
im Deke noch hinzu. Jeder Kunde
erhält nach der Sanierung einen
Stein-Pflegepass. Darin dokumen-
tiert Achim Deke die Sanierung und
garantiert für dauerhaft gepflegte
Steinflächen. Die „Steinfresh“-Tech-
nologie lässt sich auf alten wie auf
neuen Steinen anwenden.
Sonderaktion für Stemwede undSonderaktion für Stemwede undSonderaktion für Stemwede undSonderaktion für Stemwede undSonderaktion für Stemwede und

UmgebungUmgebungUmgebungUmgebungUmgebung: Achim Deke bietet
Hausbesitzern eine kostenlose
Musterprobe seiner Leistung an.
Einfach anrufen und einen Termin
vereinbaren unter der Telefonnum-
mer 05741 12861. Überzeugen Sie
sich durch eine kostenlose Muster-
fläche bei Ihnen zu Hause!
Weitere Informationen gibt es online
unter: www.steinfresh-deke.de
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Eleanor McEvoy - Irische Singer-/Songwriter Ikone

ProSzenium: Alle sieben Wellen - Szenische Lesung

Eleanor McEvoyEleanor McEvoyEleanor McEvoyEleanor McEvoyEleanor McEvoy

ProSzenium - Alle sieben WellenProSzenium - Alle sieben WellenProSzenium - Alle sieben WellenProSzenium - Alle sieben WellenProSzenium - Alle sieben Wellen

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 18. 18. 18. 18. 18. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr,,,,,
Life HouseLife HouseLife HouseLife HouseLife House
Nachdem die irische Singer-/Song-
writer Ikone Eleanor McEvoy bei ih-
ren bisherigen Konzerten ein begeis-
tertes Publikum hinterlassen hat,
kommt sie wieder nach Stemwede.
In ihrer Heimat Irland längst ein
Star, begeistert Eleanor McEvoy
seit Jahren auch das deutsche
Publikum mit einer Bühnen-Per-
formance, die man einer solo auf-
tretenden Künstlerin im Vorfeld
kaum zutrauen würde. Es zahlt
sich aus, dass die Irin mehrere
Instrumente aus dem Effeff be-
herrscht, dass sie eine Stimme
hat, die sich vom ersten Ton an
einprägt und dass sie es vermag,
Texte zu schreiben, die zuerst un-
ter die Haut und von dort direkt in
Herz und Seele gehen.

Lange ist es her, seit sie den Song
„Only A Woman’s Heart“, einen
der bekanntesten in der jüngeren
irischen Folkmusik-Geschichte,
geschrieben hat. Bei ihren welt-
weiten Auftritten wird sie aber nach
wie vor mit diesem berührenden
Lied in Verbindung gebracht, das
natürlich auch ein fester Bestand-
teil ihrer Live-Auftritte ist. Es wür-
de jedoch viel zu kurz greifen, Elea-
nor McEvoy nur auf diesen Song
und den damit verbundenen Erfolg
zu reduzieren. Viel mehr Lieder hat
sie seither geschrieben und auf
mittlerweile 16 Alben veröffent-
licht. Zeitgenössische Folksongs im
besten Sinne.
Reservierungen auf der Homepage
unter www.jfk-stemwede.de oder
per E-Mail unter
info@jfk-stemwede.de.

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 20. 20. 20. 20. 20. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr,,,,,
Kulturtreff „Q“ / Life HouseKulturtreff „Q“ / Life HouseKulturtreff „Q“ / Life HouseKulturtreff „Q“ / Life HouseKulturtreff „Q“ / Life House
Nachdem der Theaterverein ProSze-
nium aus Delmenhorst im Januar
2024 mit „Gut gegen Nordwind“
erstmals eine szenische Lesung
durchgeführt hat und die Besucher
damit begeisterte, sind alle ge-
spannt wie es in der rasanten Bezie-
hung weitergeht. Mit der Fortset-
zung „Alle sieben Wellen“ lädt der
JFK Stemwede zu einer weiteren sze-
nischen Lesung in den Kulturtreff

„Q“ ein. Anke Domke und Michael
Weimann schlüpfen wie schon im
ersten Teil in die Rollen von Emmi
und Leo und verleihen den Figuren
wieder Gesicht und Stimme. Emmi
und Leo sind seit dem ersten Teil
dieses Email-Dramas in vielen Köp-
fen der Zuschauenden ein perfek-
tes Paar. Aber wie zwei Königskin-
der hatten sie es bis jetzt nicht
geschafft, wirklich zueinander zu fin-
den. Daniel Glattauer hat ihnen
deshalb eine neue Chance gege-

ben. Die Besucher erleben, wie die
geschriebenen Worte ihres rasan-
ten Emailkontakts eine überra-
schende Dynamik entwickeln und
diese zwei wunderbaren Menschen
in ein Meer aus Gefühlen stürzen.
Heiter, intensiv und voller Sehn-
sucht. Werden sie es schaffen,
die richtige Welle zu nutzen?
Und warum muss es die siebte
sein? Reservierungen unter
www.jfk-stemwede.de oder auch
per E-Mail unter info@jfk-stemwede.de.
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Rundumschutz für Ihre Markise 

Kassettenmarkise ERHARDT KD

›  Sonnenschutz für jeden Geschmack
› zeitlose und elegante Formen
› hochwertige Materialien aus Aluminium und Edelstahl garantieren 
höchste Langlebigkeit

› Optional erhältliche Zusatzausstattungen, z.B. Lichtelemente

BUNT IN DEN FRÜHLING STARTEN
MIT DEN MARKISEN VON ERHARDT

Wir als Fachpartner beraten Sie gerne:

Lemförder Fenster- und Rolladenvertrieb
G. REIMANN & SOHN GbR
Groß- und Einzelhandel
49448 LEMFÖRDE · Hageweder Str. 31
Telefon 05443-1961 · Fax 05443-2984
info@lemfoerder-rolladen.de · www.lemfoerder-rolladen.de

Reparatur Café Stemwede öffnet seine Pforten

Reparatur Café StemwedeReparatur Café StemwedeReparatur Café StemwedeReparatur Café StemwedeReparatur Café Stemwede

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 17. 17. 17. 17. 17. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
17 bis 19 Uhr17 bis 19 Uhr17 bis 19 Uhr17 bis 19 Uhr17 bis 19 Uhr,,,,, Life House Life House Life House Life House Life House
Wer kennt das nicht: Nach kürze-
rer oder längerer Nutzung gehen
alle Geräte einmal kaputt. Weg-
werfen? Oder doch reparieren.
Viele Gegenstände, an denen
nicht viel kaputt ist, können nach
einfacher Reparatur problemlos
weiter verwendet werden. Dafür gibt
es das Reparatur Café Stemwede.
Das Reparatur Café Stemwede ist
ein Reparaturtreffpunkt für Men-
schen, die defekte Gegenstände
unter Anleitung erfahrener Exper-
ten selbstständig zu reparieren
versuchen. Neben der Reparatur
von kleinen Elektrogräten gibt es
Hilfe bei mechanischen Proble-
men und bei vor Ort durchführba-
ren Fahrrad-Reparaturen. Ge-
meinsam werden defekte Alltags-
gegenstände repariert.
Das Reparatur Café Stemwede
findet einmal pro Monat jeweils
am 3. Donnerstag des Monats
im Life House in Stemwede-
Wehdem statt. Während der Öff-
nungszeiten sind freiwillige Re-
parateure vor Ort und unterstüt-
zen bei der Reparatur defekter

Alltagsgegenstände.
Darüber hinaus sind handwerk-
lich begabten Personen die sich
aktiv einbringen möchten, ein-
geladen sich am Reparatur Café

Stemwede zu beteiligen. An-
sprechpartner für Interessierte ist
Günter Kröger unter

0151-20415353
oder per E-Mail unter
reparieren@jfk-stemwede.de.
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„Dorfliebe fängt mit Wurzeln an“
Erste Geburtsbaum-Einweihung in Oppenwehe

Mitglieder des Verein „WIR in Oppenwehe e.V.“Mitglieder des Verein „WIR in Oppenwehe e.V.“Mitglieder des Verein „WIR in Oppenwehe e.V.“Mitglieder des Verein „WIR in Oppenwehe e.V.“Mitglieder des Verein „WIR in Oppenwehe e.V.“

Heimathaus Wehdem
öffnet seine Türen

Heimathaus Wehdem.Heimathaus Wehdem.Heimathaus Wehdem.Heimathaus Wehdem.Heimathaus Wehdem.
Foto: Friederike KochFoto: Friederike KochFoto: Friederike KochFoto: Friederike KochFoto: Friederike Koch

Das Heimathaus Wehdem öffnet am
13. Oktober, von 14.30 bis 18 Uhr,
seine Türen. An diesem Tag prä-
sentiert das Heimathaus den Weg
„vom Korn zum Brot“. Das Team
zeigt die Herstellung von Pfannen-
brot, welches im Anschluss als Kost-
probe probiert werden kann. Es
werden kostenlose Führungen
durch die Ausstellung angeboten.
Stemwederberg-Str. 81,
Stemwede.

Mathilda Pauls mit ihrem Papa BirkMathilda Pauls mit ihrem Papa BirkMathilda Pauls mit ihrem Papa BirkMathilda Pauls mit ihrem Papa BirkMathilda Pauls mit ihrem Papa Birk

Helene, Slava und ihre Kinder Melia und ElisaHelene, Slava und ihre Kinder Melia und ElisaHelene, Slava und ihre Kinder Melia und ElisaHelene, Slava und ihre Kinder Melia und ElisaHelene, Slava und ihre Kinder Melia und Elisa

Unter dem Motto „ Dorfliebe fängt
mit Wurzeln an“, wurde am Frei-
tag, 27. September, der Geburts-
baum für die im Jahr 2023 gebo-
renen und in Oppenwehe leben-
den Kinder feierlich mit Namens-
plaketten und bunten Fahnen
zusammen mit den Eltern und
Kindern eingeweiht. Dem Wunsch,
auch für die Kinder die vor dem Jahr
2023 geboren wurden einen Baum
zu pflanzen, ist der Verein „WIR in
Oppenwehe e.V. „ gerne nachge-
kommen und auch dieser Baum
wurde feierlich eingeweiht. Im An-
schluss wurde gemeinsam bei
Kaffee und Kuchen das Kinder-

gartenfest im Kindergarten Op-
penwehe gefeiert. Dabei wurde
der Kindergarten besichtigt und
die Eltern konnten sich unterein-
ander austauschen. Die Geburts-
baumwiese in Oppenwehe soll ein
lebendiger, naturnaher Platz für
die Kinder und Eltern werden.

Weitere Aktionen für die Geburts-
baumkinder sind geplant. Die An-
meldungen für den nächsten Ge-
burtsbaum, für die im Jahr 2024
geborenen und in Oppenwehe
lebenden Kinder, werden ab
sofort unter wir@oppenwehe.de
entgegengenommen.
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PONYMARKTNORDDEUTSCHER
in Hunteburg ∙ 11.-13. Oktober 2024

56. Norddeutscher Ponymarkt in Hunteburg 
Das größte Volksfest im Wittlager Land 

Es ist wieder soweit: Der Nord-

deutsche Ponymarkt mit dem tra-

ditionellen Viehmarkt, der Kleintier- 

und Gewerbeschau sowie einem 

vom 11. 

bis 13. Oktober 2024 auf dem 

Marktgelände in Hunteburg statt!  

Am Freitagnachmittag beginnt die 

Gewerbeschau um 15.00 Uhr und 

ab 17.00 Uhr startet der Markt 

-

ten. Anschließend folgt die Eröff-

nungsfeier mit Marktbierprobe 

Kolpingkapelle Hunteburg sowie 

Jan Mattheis.  

traditionelle 

Viehmarkt beginnt bereits um 6.00 

Uhr mit dem Viehauftrieb. Dort wird 

gefeilscht, gehandelt, gefachsim-

Jahren sind auch heute noch Ponys, 

Pferde, Schafe und Ziegen sowie 

-

-

DJ Niklas Cue 

PlayHigh die gro-

ße Zeltparty – eine klassische Zelt-

party, die Hunteburger und Freunde 

Am Samstagabend steigt die Mega-

party „PonyBeats“, 

der Region legen auf. In diesem 

-

Neu in diesem Jahr ist das Unter-

haltungsprogramm am Sonntag-

Acoustic Duo Buddy and Soul 

Richtungen. 

An allen drei Tagen wird eine um-

fassende Gewerbeschau im Zelt 

und im Freigelände geboten, die 

durch Handel und Gewerbe der 

Ortschaft Hunteburg und Umge-

-

Programm mit dem Trödelmarkt

(SA und SO) und der Kirmes.

Auf geht´s zum Norddeutschen

Ponymarkt nach Hunteburg!

11. - 13. Oktober 
     2024
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An alle Kamerad(innen) der
Stemweder Ortsgruppen

Planwagenfahrt mit überraschendem Ende
SoVD Levern erlebt einen tollen Tag bei Tour durch Brockum und Quernheim

SoVD Sundern
isst Pickert
Sundern. Einladung zum Picker-
tessen am Donnerstag, 17. Okto-
ber, in der Gaststätte Jobusch.
Beginn ist um 18 Uhr.

Bitte anmelden bis zum 12. Okto-
ber bei Christina Lange unter
Telefon 0171 845 47 42 oder
05745 2471.

Levern / Brockum. Kürzlich trafen
sich Mitglieder des Sozialverban-
des Levern am Scheunencafé in
Brockum. Auf gings mit dem Plan-
wagen, gezogen von einem Zwei-
spänner, kreuz und quer durch
Brockum bis nach Quernheim und
zurück. Das Wetter war toll und
die Stimmung aller Teilnehmer
war super.
Danach gab es im Scheunencafé
Kaffee mit leckerer Torte und net-
ten Gesprächen. Für eine Überra-
schung sorgte Vorstandsmitglied
Erika Reckmann als sie verkün-
dete: „So, und jetzt möchte ich
noch alle einladen zu mir auf die
neue Terrasse, die wir noch ein-
weihen müssen! Und es gibt auch
noch was auf den Grill!“
Das ließen sich die meisten Teil-
nehmer nicht zweimal sagen und
genossen die nette Atmosphäre bei
Reckmanns. Am Ende waren sich
alle einig: Das war ein toller Tag. Die Teilnehmer des Sozialverbandes Levern in Brockum nach der Planwagenfahrt.Die Teilnehmer des Sozialverbandes Levern in Brockum nach der Planwagenfahrt.Die Teilnehmer des Sozialverbandes Levern in Brockum nach der Planwagenfahrt.Die Teilnehmer des Sozialverbandes Levern in Brockum nach der Planwagenfahrt.Die Teilnehmer des Sozialverbandes Levern in Brockum nach der Planwagenfahrt.

Mit dem Planwagen, gezogen von einem Zweispänner, ging es kreuz undMit dem Planwagen, gezogen von einem Zweispänner, ging es kreuz undMit dem Planwagen, gezogen von einem Zweispänner, ging es kreuz undMit dem Planwagen, gezogen von einem Zweispänner, ging es kreuz undMit dem Planwagen, gezogen von einem Zweispänner, ging es kreuz und
quer durch Brockum bis nach Quernheim und zurück.quer durch Brockum bis nach Quernheim und zurück.quer durch Brockum bis nach Quernheim und zurück.quer durch Brockum bis nach Quernheim und zurück.quer durch Brockum bis nach Quernheim und zurück.

Am Samstag, 19. Oktober, um
15 Uhr, findet im Moorhof Huck
Oppenwehe unser diesjähriger
Frauennachmittag für „Jeder-
Mann“ aller Stemweder Orts-
gruppen des Sozialverbandes
statt.
Organisiert wird der Nachmittag
von den Ortsverbänden Destel und
Sundern.
Zur Unterhaltung bei Kaffee und

Kuchen tragen die Laienspieler
und ein Plattschnacker bei.
Ein Kostenbeitrag von 12 Euro ist
je Teilnehmer zu entrichten.
Anmeldungen bitte nur bei Ingrid
Wessels, Telefon 05741 805 2600,
oder 0170 423 40 18.
Bitte meldet euch rasch an.

Mit kameradschaftlichem Gruß
Die Organsatoren
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Kreisjungschützenfest bei Meier’s Deele
Schützenverein Arrenkamp 1921 e.V.
Am Samstag, 12. Oktober, beglei-
ten wir unsere Jungschützenköni-
gin Lena Luissk und ihren Hofstaat,

zum Kreisjungschützenfest bei
Meier’s Deele in Oppenwehe. Be-
ginn ist um 20 Uhr. Treffen, in

Uniform, ist pünktlich um 19.15 Uhr
an der Schützenhalle in Arrenkamp.
Von dort werden Fahrgemeinschaften

gebildet. Um rege Beteiligung bei
allen Anlässen wird gebeten.
Der Vorstand

Sportlich-unterhaltsamer Ausklang der Saison
Alte Garde vom Schützenverein Levern mit dem Rad unterwegs

Streng gehütetes Geheimnis wird gelüftet
Kreisjungschützenball und Kreiskönigsball bei Meier’s Deele stehen an
Oppenwehe. Nach dem Kreiskö-
nigschießen in Nettelstedt kommt
nun die Zeit, das wohl am strengs-
ten gehütete Geheimnis im Schüt-
zenkreis zu lüften.
Am Samstag, 12. Oktober, findet
bei Meier’s Deele in Oppenwehe
der Kreisjungschützenball statt.
Auf dieser Veranstaltung wird, vom
Präsidenten des Schützenkreis
Lübbecke, Karl-Heinz Bollmeier,
der neue Kreisjungschützenkönig
proklamiert.

Etwas länger werden die Schüt-
zenkönige aus dem Lübbecker
Land auf die Folter gespannt. Der
Kreiskönigsball ist am Samstag,

26. Oktober, ebenfalls bei Meier’s
Deele.
Damit alle Schützen einen Platz
in den Festsälen haben, bittet der
Schützenkreis die Vereine, die
Personenzahl zu melden, die an
den Bällen teilnehmen.

Es wäre schön, wenn die Teilneh-
merzahlen und die Getränkewün-
sche so schnell wie möglich unter
der E-Mail-Adresse
meiersdeele@t-online.de und/oder
an axel.kroeger@schuetzenkreis-
luebbecke.de gemeldet werden.
Der Vorstand vom Schützenkreis
Lübbecke freut sich auf die bei-
den Veranstaltungen und auf

viele Schützen im Festsaal. Der
Einlass in Meier’s Deele ist jeweils
um 19 Uhr und die Proklamation

des Kreisjungschützen- bzw. des
Kreisschützenkönigs ist für 20 Uhr
geplant.

Sportlich und gut gelaunt unterwegs: Zum Ausklang der Saison hat die Alte Garde des Schützenvereins Levern ordentlich in die Pedale getreten.Sportlich und gut gelaunt unterwegs: Zum Ausklang der Saison hat die Alte Garde des Schützenvereins Levern ordentlich in die Pedale getreten.Sportlich und gut gelaunt unterwegs: Zum Ausklang der Saison hat die Alte Garde des Schützenvereins Levern ordentlich in die Pedale getreten.Sportlich und gut gelaunt unterwegs: Zum Ausklang der Saison hat die Alte Garde des Schützenvereins Levern ordentlich in die Pedale getreten.Sportlich und gut gelaunt unterwegs: Zum Ausklang der Saison hat die Alte Garde des Schützenvereins Levern ordentlich in die Pedale getreten.

Stemwede / Bad Essen. Zum Ab-
schluss des Sommers hatte Uwe
Skeretsch die Mitglieder der Alten
Garde des Schützenvereins Levern
zu einem unterhaltsamen Saison-
Ausklang eingeladen. So ging es
kurz nach dem Mittag an der
Schützenhalle zu einer Radtour

von 30 Kilometer, geführt und aus-
gearbeitet von Karl Jürgen Vinke,
über Destel nach Getmold, an den
Dorfplatz, zur ersten Pause. Weiter
ging es dann über Schröttinghau-
sen und Darlinghausen bei der Fir-
ma Kesselböhmer vorbei zur wun-
derschönen Anlage des Dorfplatzes

nach Lintorf. Hier warteten zur Stär-
kung ein Kaffee-Kuchen-Büfett und
Kaltgetränke auf die sportlichen
Radfahrer. Weiter ging es dann über
Rabber und Brockhausen vorbei an
den Gärten von Rila, zurück an die
Schützenhalle, wo Uwe Skeretsch
und Harald Angelbeck die Terrasse

zum Genießen der untergehenden
Sonne mit frisch gezapftem Bier,
Köstlichkeiten vom Grill und lecke-
ren Salaten bereit hielten. Zum Aus-
klang wurden dann noch Filme vom
Schützenfest und dem Blumenkor-
so gezeigt, bevor ein schöner Tag
zu Ende ging.
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Die gemeindeeigene

Schriftliche Bewerbungen mit aussagefähigen Unterlagen (Lebenslauf, 
Lichtbild, Zeugnisse etc.) richten Sie bitte umgehend an die

Lindenstraße 41/43, 49152 Bad Essen.

Eine ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie unter 
www.badessen.de.

sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für eine Krippengruppe 
in der Kindertagesstätte Wittlage eine 

Erzieherin, Sozialpädagogische Assistentin, 
Sozialpädagogin, Heilpädagogin 
oder Heilerziehungspflegerin (w/m/d)
gerne in Vollzeitbeschäftigung
mit 39 Stunden.

Der Wanderpokal geht an die „Damenschießgruppe“
René Spreen gewinnt das Preisschießen

(v.l.) Sportleiter Henrik Pieper, Carsten Spreen, Monika Eilmes, Marlies Fröhlich, Marianne Sprado, Jutta(v.l.) Sportleiter Henrik Pieper, Carsten Spreen, Monika Eilmes, Marlies Fröhlich, Marianne Sprado, Jutta(v.l.) Sportleiter Henrik Pieper, Carsten Spreen, Monika Eilmes, Marlies Fröhlich, Marianne Sprado, Jutta(v.l.) Sportleiter Henrik Pieper, Carsten Spreen, Monika Eilmes, Marlies Fröhlich, Marianne Sprado, Jutta(v.l.) Sportleiter Henrik Pieper, Carsten Spreen, Monika Eilmes, Marlies Fröhlich, Marianne Sprado, Jutta
LaLaLaLaLammert, Manuela Schlömp, Altmajestät Denis Niemann, René Spreen, Jungmajestät Tom Nagel ummert, Manuela Schlömp, Altmajestät Denis Niemann, René Spreen, Jungmajestät Tom Nagel ummert, Manuela Schlömp, Altmajestät Denis Niemann, René Spreen, Jungmajestät Tom Nagel ummert, Manuela Schlömp, Altmajestät Denis Niemann, René Spreen, Jungmajestät Tom Nagel ummert, Manuela Schlömp, Altmajestät Denis Niemann, René Spreen, Jungmajestät Tom Nagel undndndndnd
2.2 .2 .2 .2 . Vorsitzender Daniel Eickenhorst Vorsitzender Daniel Eickenhorst Vorsitzender Daniel Eickenhorst Vorsitzender Daniel Eickenhorst Vorsitzender Daniel Eickenhorst

Insgesamt 13 Mannschaften fan-
den sich am Samstag, 7. Septem-
ber, bei bestem Wetter zum belieb-
ten Dorfpokalschießen in der Op-
penweher Schießhalle ein. Vereine,
Abteilungen, Clubs, Freundeskrei-
se oder Spaßmannschaften. Jede
Gruppe war wie immer herzlich will-
kommen. Die Mannschaften muss-
ten ihr Können in fünf spannenden
Schießsport-Disziplinen zeigen.
Vor der Siegerehrung begrüßte der
2. Vorsitzende Daniel Eickenhorst
nochmal alle Anwesenden und
insbesondere die amtierenden Ma-
jestäten Denis Niemann und Tom
Nagel. Der große Wanderpokal
ging in diesem Jahr an die Mann-
schaft „Damenschießgruppe“. Be-
stehend aus den Mitgliedern Mo-
nika, Eilmes, Marianne Sprado,
Manuela Schlömp, Marlies Fröh-
lich und Jutta Lammert konnte
sich die Mannschaft mit 228,2 Rin-
gen vor den Mannschaften „Hof-
staat“ (Denis Niemann, Oliver

Schäffer, Luis Klamor, Laura Meuser
und Tom Nagel) mit 224,0 Ringen
und der Mannschaft „WZB“ (Cars-
ten Spreen, Volker Wagenfeld, Fabi-
an Schlottmann, Andreas Spreen und

Gerd Schlottmann) mit 220,4 Ringen
durchsetzen. Die „Rote Laterne“ und
damit verbunden ein Kasten Küm-
merling ging an die Mannschaft
„RGZV“. Das Preisschießen mit

insgesamt 40 Teilnehmern und fünf
attraktiven Geldpreisen für die Erst-
platzierten konnte René Spreen mit
einem hervorragenden Teiler von
7,0 für sich entscheiden.
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Mobil: 0170 -3 32 38 07

Einfache Stellensuche im Internet
Vielfältig: Ausbildung im Technischen Handel

Viele Schulabgehende suchen
eine Ausbildung nahe ihrem Wohn-
ort. Grund genug für den VTH Ver-
band Technischer Handel e.V., ab
sofort eine Suche nach Postleit-
zahlen anzubieten. Im Internet
können Suchende ihren Wunsch-
ort eingeben und das Suchkriteri-
um „Ausbildungsbetrieb“ ankli-
cken. Sofort werden ihnen die
nächstgelegenen Großhändler
angezeigt. Die Adresse dieses Ser-
vices lautet:
www.ich-will-handeln.eu.
Der Technische Handel vereint
mehr als 400 Betriebsstätten im
deutschsprachigen Bereich. Die
Technischen Händler versorgen
Industrie, Gewerbe und Handwerk
mit sämtlichem Bedarf, der für Pro-
duktion und Dienstleistungen er-
forderlich ist. Die Branche hält
mehr als 1.000.000 Artikel bereit.
Entsprechend vielseitig sind die
Tätigkeiten an der Schnittstelle
von Herstellern und Verwendern.

Kaufleute für Groß- undKaufleute für Groß- undKaufleute für Groß- undKaufleute für Groß- undKaufleute für Groß- und
AußenhandelsmanagementAußenhandelsmanagementAußenhandelsmanagementAußenhandelsmanagementAußenhandelsmanagement

Für angehende Kaufleute, die sich
für Handelswege und Warenaus-
tausch interessieren, bietet der
Technische Handel eine Ausbil-
dung in den Fachrichtungen
Großhandel und Außenhandel an.
Für kommunikative Organisati-
onstalente ist dies genau das
Richtige, denn hier geht es um
den reibungslosen Warenfluss
von der Bestellung über die La-
gerung und Auslieferung bis hin
zur Bezahlung.

Kaufleute für BüromanagementKaufleute für BüromanagementKaufleute für BüromanagementKaufleute für BüromanagementKaufleute für Büromanagement
Für alle, die am liebsten am
Schreibtisch arbeiten, empfiehlt
sich der Einstieg ins kaufmänni-
sche Büromanagement. Kaufleu-
te dieser Richtung erledigen ver-
waltende und organisatorische
Tätigkeiten innerhalb des Betrie-
bes und sorgen dafür, dass die
interne Information und Kommu-
nikation funktionieren.

IndustriekaufleuteIndustriekaufleuteIndustriekaufleuteIndustriekaufleuteIndustriekaufleute
Industriekaufleute beschäftigen
sich mit Materialwirtschaft,

Vertrieb, Marketing und Rech-
nungswesen - aber auch mit Wa-
renannahme und -lagerung. Sie
lernen, mit Lieferanten zu verhan-
deln und Absatzwege zu finden.
Eine abwechslungsreiche Ausbil-
dung für alle, die in die Industrie
wollen, ohne zu studieren.

Fachkräfte für LagerlogistikFachkräfte für LagerlogistikFachkräfte für LagerlogistikFachkräfte für LagerlogistikFachkräfte für Lagerlogistik
Wer gerne anpackt, hat Spaß bei
dieser Ausbildung:
Lagerlogistiker(innen) behalten den
Überblick über die großen Lagerbe-
stände im Technischen Handel. Vom
Wareneingang bis zum Warenaus-
gang beweisen sie Planungs- und
Organisationskompetenz.

Kaufleute für E-CommerceKaufleute für E-CommerceKaufleute für E-CommerceKaufleute für E-CommerceKaufleute für E-Commerce
Kaufleute für E-Commerce betreu-
en Onlineshops, entwickeln Mar-
ketingmaßnahmen, analysieren
Prozesse und vieles mehr. Auch
im Technischen Handel wächst der
Onlinebereich kreativ und dyna-
misch - ein Zukunftsberuf für PC-
und Internetfans.
(akz-o)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste AusgabeAusgabeAusgabeAusgabeAusgabe
erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:

Samstag, 19. Oktober 2024Samstag, 19. Oktober 2024Samstag, 19. Oktober 2024Samstag, 19. Oktober 2024Samstag, 19. Oktober 2024

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Klavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in Stemwede

Klavierspielen können Sie in jedem
Alter beginnen, oder wieder auffri-
schen. Sie möchten improvisieren oder
bekannte Lieder spielen? Dipl. Klavier-
lehrer und Dipl. Musiktherapeut freut
sich aufs gemeinsame Musizieren.
Probestunde möglich 01717 555 335

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser AnkaufAnkaufAnkaufAnkaufAnkauf
von Pelze, Klaviere, Weine/Cognac,
Krokotaschen, Porzellan, Bilder, Zinn,
Puppen, Bekleidung, Näh-/Schreibma-
schinen,  Bücher, Teppiche, Rollatoren,
Schallplatten, Golfschläger.
0176 37003544 Frau Gross

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Angebot
Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun



Stemweder Bote | 52. Jahrgang | Nr. 40 | Samstag, 12. Oktober 2024 | Kw 41 | Rautenberg Media 23

Unsere   
Angebote
im Herbst  

auf UHREN, SCHMUCK UND 
HÖRSYSTEMZUZAHLUNGEN*

20 %

auf DAS ERSTE GLASPAAR*

Und sogar 50 % auf DAS ZWEITE GLASPAAR beim Kauf einer  
kompletten Brille oder Sonnenbrille (Fassung und Gläser).

30 %

* Beim Kauf einer Brille in Ihrer Glasstärke erhalten Sie 30 % Rabatt auf die Gläser der ersten Brille. Beim Kauf einer zweiten Brille erhalten Sie 50 % Rabatt auf das zweite Glaspaar. Gilt für die UVP der Markenglä-
ser von Hoya und Zeiss und nur beim Kauf einer kompletten Brille (Fassung und Gläser). Dieses Angebot ist nicht mit anderen Angeboten/Aktionen kombinierbar, ist nicht übertragbar und gilt nicht auf Aktionsbril-
lengläser aus unserer Hauspreisliste. Bereits reduzierte Artikel sind von diesem Angebot ausgenommen. Angebot gilt nur auf Lagerware. Uhren und Schmuck bieten wir ausschließlich in unserem Fachgeschäft in 
Rahden an. Angebot gültig vom 01.09.2024 bis 02.11.2024 in Rahden und Espelkamp.

auf SONNENBRILLEN*

30 %

RAHDEN
Augenoptik | Hörakustik | Uhren | Schmuck 

Drei Fachgeschäfte unter einem Dach
Steinstraße 1, 32369 Rahden

Tel.: 05771 - 1481 | Fax: 05771 - 5653
www.optik-hohn.de

ESPELKAMP
Augenoptik | Hörakustik

Bischof-Hermann-Kunst-Platz 5
32339 Espelkamp

Tel.: 05772 - 93 55 02 | Fax: 05772 - 97 92 778
www.optik-hohn.de
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Tag der offenen Tür im Seniorenzentrum Dielingen
Interessante Einblicke und bunter Herbstmarkt -

Einrichtung bietet ausführliche Informationsmöglichkeiten

Anzeige

Die Belegschaft des Seniorenzentrums Dielingen freut sich auf IhrenDie Belegschaft des Seniorenzentrums Dielingen freut sich auf IhrenDie Belegschaft des Seniorenzentrums Dielingen freut sich auf IhrenDie Belegschaft des Seniorenzentrums Dielingen freut sich auf IhrenDie Belegschaft des Seniorenzentrums Dielingen freut sich auf Ihren
Besuch!Besuch!Besuch!Besuch!Besuch!

Dielingen. Anlässlich seines 30-
jährigen Bestehens öffnet das Se-
niorenzentrum Dielingen am
Sonntag, 13. Oktober, seine Tü-
ren und lädt alle Interessierten
herzlich zum Tag der offenen Tür
ein. Ab 11 Uhr haben Besucher
die Gelegenheit, bei einer Haus-
führung die Räumlichkeiten ken-
nenzulernen und sich ausführlich
über das Leistungsspektrum des
Hauses zu informieren.

Das Seniorenzentrum Dielingen
bietet eine breite Palette an
Pflege- und Betreuungsangebo-
ten. So können sich die Gäste
über den Pflegebereich, das Be-
treute Wohnen und die Demenz-
wohngruppe informieren. Zu-
sätzlich werden die vielfältigen
Aktivitäten vorgestellt, die den
Bewohnern regelmäßig ange-
boten werden. Experten stehen
vor Ort zur Verfügung, um Fra-
gen zu beantworten und indivi-
duelle Beratungsgespräche zu
führen.

Ab 14:30 Uhr erwartet die Besu-
cher ein bunter Herbstmarkt, der
mit einer Vielzahl regionaler und

handgefertigter Produkte auf-
wartet. Angeboten werden un-
ter anderem Honig, Met, Essig,
Gewürzöl, Marmeladen sowie
Senf. Auch Liebhaber handge-
machter Dekoartikel kommen
auf ihre Kosten, denn es gibt
kunstvolle Stücke aus Holz, Be-
ton, Porzellan, Stoff und Wolle.

Für das leibliche Wohl ist
ebenfalls gesorgt. Ein reichhal-
tiges Kuchenbuffet, warme Kür-
bissuppe sowie Bratwurst vom
Grill laden zum Verweilen und
Genießen ein. Zudem gibt es bei
gutem Wetter die Möglichkeit,
an einer besonderen Attraktion
teilzunehmen: Fahrrad-Rikscha-
Touren bieten einen unterhalt-
samen Ausflug in die Umgebung
und sorgen für Freude bei Jung
und Alt.

Das Seniorenzentrum Dielin-
gen freut sich darauf, viele
Besucher an diesem beson-
deren Tag willkommen zu
heißen und ihnen einen Ein-
blick in die tägliche Arbeit
sowie die familiäre Atmosphä-
re des Hauses zu gewähren.


